Beiblatt

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen Vergabenummer: 61.4-2017-24

10.1. Steuerabzug bei Bauleistungen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, jede vom zustandigen Finanzamt
vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (848b EStG) dem
Auftraggeber unverziglich schriftlich mitzuteilen.

10.2. Kosten fur Wasser- und Stromverbrauch tragt der AN. Der Verbrauch wird als Pauschale von der
Bruttoabrechnungssumme abgezogen. Die Pauschale betragt fir Wasser und Strom 0,2 v. H. der
Bruttoschlussrechnungssumme.

10.3. Der Bauherr hat eine Bauleistungsversicherung abgeschlossen. Die Pramie wird mit 0,23% von der
Bruttoschlussrechnungssumme des AN abgezogen.

10.4. Abschlagszahlungen kdnnen auf Antrag entsprechend Baufortschritt bis zu einer Héhe von 80% des
Auftragswertes gezahlt werden.

10. 5. Fur die ausgeschriebene Bauleistung gilt die Anwendung der VOB, Teile B + C in der gliltigen Fassung als
vereinbart.

10.6. In die Gesamtleistung eingebundene Leistungen, die an Nachauftragnehmer weitergegeben werden,sind
mit Angabe der Bauleistung bei Angebotsabgabe dem AG zu benennen. Die entsprechenden Nachweise der
Subunternehmer zur Fachkunde,Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit sind auf Anforderung der Vergabestelle
zu Ubergeben. Der uberwiegende Anteil der Gesamtbauleistung hat der Bieter als Eigenleistung zu erbringen
(VOB/B § 4 Punkt 8).

10.7. Baustelleneinrichtung: Dem AN werden unentgeltlich Lager- und Arbeitsplatze im Baustellenbereich
Uberlassen. Weiter dariiber hinausgehende Lagerflachen hat der AN zu beschaffen. Die Kosten sind durch die
Einheitspreise abgegolten. Die Lager- und Arbeitsplatze kénnen vom Auftragnehmer nur auf eigene Gefahr
benutzt werden und sind nach Benutzung durch den Auftragnehmer im urspriinglichen Zustand wieder
herzustellen.

10.8. Baustellenordnung, Arbeits- und Gesundheitsschutz: Der Auftragnehmer ist fuir die Einhaltung des
Arbeitszeitgesetzes verantwortlich. Die Arbeits- und Pausenzeiten sind mit der Bauleitung abzustimmen. Falls
Uberstunden, Nacht-, Sonn- oder Feiertagsarbeiten notwendig werden, sind erforderliche Zustimmungen vom
Auftragnehmer in Abstimmung mit der Bauleitung bei der mit der Baustelle zustandigen Behorde einzuholen.

10.9. Baustellenreinigung: Die Baustelle ist taglich von dem AN zu reinigen. Sollte der AN, trotz Aufforderung,
der taglichen Reinigung nicht nachkommen, wird dies kostenpflichtig fir den AN durchgefthrt.
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10.2. Kosten für Wasser- und Stromverbrauch trägt der AN. Der Verbrauch wird als Pauschale von der Bruttoabrechnungssumme abgezogen. Die Pauschale beträgt für Wasser und Strom 0,2 v. H. der Bruttoschlussrechnungssumme.

10.3. Der Bauherr hat eine Bauleistungsversicherung abgeschlossen. Die Prämie wird mit 0,23% von der Bruttoschlussrechnungssumme des AN abgezogen.  

10.4. Abschlagszahlungen können auf Antrag entsprechend Baufortschritt bis zu einer Höhe von 80% des Auftragswertes gezahlt werden.

10. 5. Für die ausgeschriebene Bauleistung gilt die Anwendung der VOB, Teile B + C in der gültigen Fassung als
vereinbart.

10.6. In die Gesamtleistung eingebundene Leistungen, die an Nachauftragnehmer weitergegeben werden,sind mit Angabe der Bauleistung bei Angebotsabgabe dem AG zu benennen. Die entsprechenden Nachweise der Subunternehmer zur Fachkunde,Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit sind auf Anforderung der Vergabestelle zu übergeben. Der überwiegende Anteil der Gesamtbauleistung hat der Bieter als Eigenleistung zu erbringen (VOB/B § 4 Punkt 8).

10.7. Baustelleneinrichtung: Dem AN werden unentgeltlich Lager- und Arbeitsplätze im Baustellenbereich überlassen. Weiter darüber hinausgehende Lagerflächen hat der AN zu beschaffen. Die Kosten sind durch die Einheitspreise abgegolten. Die Lager- und Arbeitsplätze können vom Auftragnehmer nur auf eigene Gefahr benutzt werden und sind nach Benutzung durch den Auftragnehmer im ursprünglichen Zustand wieder herzustellen.

10.8. Baustellenordnung, Arbeits- und Gesundheitsschutz: Der Auftragnehmer ist für die Einhaltung des Arbeitszeitgesetzes verantwortlich. Die Arbeits- und Pausenzeiten sind mit der Bauleitung abzustimmen. Falls Überstunden, Nacht-, Sonn- oder Feiertagsarbeiten notwendig werden, sind erforderliche Zustimmungen vom Auftragnehmer in Abstimmung mit der Bauleitung bei der mit der Baustelle zuständigen Behörde einzuholen.

10.9. Baustellenreinigung: Die Baustelle ist täglich von dem AN zu reinigen. Sollte der AN, trotz Aufforderung,
der täglichen Reinigung nicht nachkommen, wird dies kostenpflichtig für den AN durchgeführt. 
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